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Minister Schneider: Mit behinderten Menschen auf Augenhöhe reden

Minister Schneider: Mit behinderten Menschen auf Augenhöhe reden<br /><br />"Inklusionsbeirat NRW" mit mehr als 40 Organisationen konstituiert<br
/>Das Ministerium für Arbeit, Integration und Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen teilt mit:<br />NRW-Sozialminister Guntram Schneider hat
erstmals den "Inklusionsbeirat NRW" einberufen. Dieser berät die Landesregierung künftig bei ihren Vorhaben zur Inklusion von Menschen mit
Behinderungen. "Damit bekommen die behinderten Menschen in unserem Land eine gewichtige Stimme - und ihre Beteiligung in allen sie betreffenden
Fragen erhält ein solides Fundament", sagte der Minister heute (20. Dezember 2012) bei der Konstituierung. "Wir wollen mit den Betroffenen auf
Augenhöhe reden. Dies sind zentrale Forderungen der UN-Behindertenrechtskonvention, die wir in NRW sehr ernst nehmen", so Schneider weiter.<br
/>"Menschen mit Behinderungen sind Experten in eigener Sache", so der Minister. "Deshalb unterstützt und berät der Inklusionsbeirat die
Landesregierung bei der Umsetzung, Evaluierung und Fortschreibung des Aktionsplans ?Eine Gesellschaft für alle - NRW inklusiv." Beispiele sind die
Bestandserhebung zur Barrierefreiheit von öffentlichen Gebäuden, Stellungnahmen gegenüber der Landesregierung zu aktuellen Themen aus der
Behindertenpolitik oder auch Vorschläge zu neuen Projekten. <br />Geesken Wörmann, Vorsitzende der Landesarbeitsgemeinschaft Selbsthilfe e.V. von
Menschen mit Behinderung und chronischer Erkrankung: "Eine inklusive Gesellschaft soll auf allen Ebenen gestaltet werden. Die Barrieren in den Köpfen
der Menschen sind die hartnäckigsten, sie müssen konsequent beseitigt werden. Der Inklusionsbeirat wird die Landesregierung bei diesen Aufgaben
konstruktiv und kritisch begleiten und den großen Erfahrungsschatz seiner Mitglieder einbringen."<br />Horst Ladenberger, Vorsitzender des
Landesverbandes "Interessenvertretung Selbstbestimmt Leben" NRW e.V.: "Mit dem Aktionsplan bekennt sich die Landesregierung eindeutig zur
Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention. Im Inklusionsbeirat sind Selbstvertretungsorganisationen behinderter Menschen breit vertreten. Das
spiegelt die Breite der Themen wider, die für eine inklusivere Gesellschaft von Bedeutung sind."<br />Norbert Killewald, Beauftragter der
Landesregierung für die Belange von Menschen mit Behinderungen: "Die Landesregierung will die direkte Abstimmung und einen intensiveren Austausch
mit den Behinderten in NRW. Dies hat sie ab sofort. Für uns Behinderte gilt nun: wir werden nun früher beteiligt und das ist gut!"<br />Im Inklusionsbeirat
sind mehr als 40 Organisationen vertreten, die Einfluss auf die Lebensbedingungen von Menschen mit Behinderungen haben, darunter die
Selbsthilfeorganisationen, Verbände zur Vertretung der Interessen Behinderter auf Landesebene, Gewerkschaften und Arbeitgeberverbände, Kirchen
und viele mehr. Vier Fachbeiräte werden dem Inklusionsbeirat zu bestimmten Themenfeldern zuarbeiten: Barrierefreiheit, Bildung, Arbeit und
Qualifizierung sowie Partizipation. Die Geschäftsstelle des Beirats ist beim nordrhein-westfälischen Sozialministerium angesiedelt.<br />Mehr zum
Aktionsplan "Eine Gesellschaft für alle - NRW inklusiv" zur Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention gibt es auch im Internet: www.mais.nrw.de
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